
Alle zwei Jahre verleiht die Vereinigung 
Deutsch-Französischer-Gesellschaften 
für Europa (VDFG) unterstützt von der 
VdF den Theater- und Medienpreis. Wir 
wollen das Engagement junger Menschen 
(und ihrer Lehrkräfte) auszeichnen für 
ihre kreativen kulturellen Beiträge, die 
(mindestens in Anteilen) in der Partner-
sprache verfasst sind und den Blick rich-
ten auf frankophone Kulturen und/oder 
den deutsch-französischen Dialog bzw. 
wichtige Fragen, die diesen Austausch in 
Europa und weltweit im Sinne unserer ge-
meinsamen europäischen Werte fördern. 

En scène et sur l’écran : 
Theater- und Medienpreis der VDFG

Nach welchen Kriterien wird 
der Preis vergeben?
Originalität und Kreativität der Um-
setzung, relevantes Thema im Sinne 
der europäischen Werte, sprachliche 
Gestaltung (uns ist die kreative Um-
setzung wichtig, ein paar Fehler sind 
nicht schlimm!)

Wer kann sich bewerben? 
Tandems, Teilgruppen oder ganze 
Kurse von Schülerinnen und Schülern 
oder Studierenden aller Altersgrup-
pen (bis 19 Jahre) und Schulformen 
(mit oder ohne Unterstützung von 
Lehrkräften). 

Was muss eingereicht werden?
Format: digital vorliegende Aufzeich-
nungen von Theaterstücken, -sze-
nen oder szenische Kurzfilme (real 
gespielt oder animiert: der Kreativität 
sind keine Grenzen gesetzt!).
Sprache: Französisch oder zwei-
sprachig Französisch/Deutsch, evtl. 
mehrsprachige Beiträge müssen einen 
angemessen großen Anteil an Franzö-
sisch enthalten und selbst eingespro-
chen sein.
Länge: 5-10 Minuten bei Kurzfilmen, 
bei Theaterszenen bis zu 10 Minuten 
(bitte mit genauer Zeitangabe der 
entsprechenden Szene). 

Wann und wohin müssen die 
Beiträge eingesendet werden?
Einsendeschluss bis zum 14. Juli 
2020, bitte digital senden an: 
[lange@vdfg.de]

Ihre Schüler*innen spielen auf Französisch Theater oder haben Lust, 
einen Filmclip auf Französisch zu drehen?

Dann bewerben Sie sich für den Theater- und Medienpreis der VDFG!

[www.vdfg.de] [www.fapf.de]

Wettbewerbsbedingungen
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Es winken attraktive Sach- und 
Geldpreise.

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.


